
REBRIEFING
„Reckers – Auf jedes Detail kommt es an.“
Imagefilm 



INHALT

Rebriefing
Kurzbeschreibung Unternehmen
Situationsanalyse
Point(s) of Screening
Filmaussage
Kommunikationsziele
Zielgruppe
Absprachen

Grundidee
Handlung
Interpretation und visuelle Kommunikation


REBRIEFING

Kurzbeschreibung Unternehmen

[bookmark: _Hlk174532086]Die Hermann Reckers GmbH & Co. KG ist ein mittelständisches Unternehmen der Gießerei und Zerspanung mit Standort in Rheine. Das Unternehmen wurde bereits 1905 gegründet und ist bis heute in Familienhand. Durch kontinuierliche Weiterentwicklung in der Fertigung hochwertiger Gussteile und Komponenten hat sich Reckers bei Kunden aus unterschiedlichen Branchen einen Namen gemacht. Aktuell sind 300 Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter bei Reckers beschäftigt.

Situationsanalyse
Gewünscht ist ein Imagefilm mit Jubiläumsanteil, da Reckers 2025 120-jähriges Jubiläum feiert.
Es existiert bereits ein veralteter Imagefilm, der ersetzt werden soll.
Es soll deutlich werden, dass Reckers ein etabliertes Familienunternehmen ist, das zugleich modernste Verfahren anwendet und Wert auf Nachhaltigkeit legt.
Die angestrebte Co2-Neutralität (z.B. durch Induktionsöfen) soll deutlich werden.
Neubau in Rheine-Nord, evtl. virtueller Rundgang.
Der Film soll bei den Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern den Teamgeist und die Identifikation mit dem Unternehmen stärken.


Point(s) of Screening

Der fertige Film wird eingesetzt:
auf der Webseite 
auf eigenen Social-Media-Kanälen 
auf Messen
ggf. Social-Media-Ads
ggf. im Rahmen des Jubiläums gezeigt

Filmaussage

Reckers ist ein modernes Familienunternehmen der Eisengießerei und Zerspanung, das hochwertige Gussteile für unterschiedliche Kunden und Einsatzbereiche gefertigt. Nachhaltige Technologien und Arbeitsweisen spielen dabei eine wichtige Rolle. 

Kommunikationsziele

Die Zielgruppe soll Reckers wahrnehmen als ein bodenständiges, etabliertes und zugleich hochmodernes Unternehmen, das Wert legt auf Nachhaltigkeit und Innovation und das als Arbeitgeber und wichtiger Industrie-Zulieferer die Region bereichert. 

Zielgruppe 

Kunden
Messebesucher
Öffentlichkeit
Nachbarschaft/Umfeld
Politik
Mitarbeiter (Stärkung des Selbstverständnisses)
Potenzielle Bewerber
 
Wie können wir erreichen, dass…

...die Zielgruppe Reckers als besonders zukunftsfähiges Unternehmen wahrnimmt?

Absprachen

Dreharbeiten im Unternehmen
Drohnenaufnahmen
Beteiligte Mitarbeiter/innen und ggf. Kunde



[bookmark: _MailOriginal]GRUNDIDEE
 
Handlung
 
Szene 1: Teaser
Zu Anfang werden ausschließlich Detailaufnahmen gezeigt. Beispielsweise vom Eisenguss, aus der Kernherstellung, von der Bearbeitung und Zerspanung der fertigen Gussteile, vom modernen Induktionsofen, von der Erstellung eines 3-D-Modells, von der Programmierung des Gussvorgangs oder der Kernherstellung. 
Wir sehen dabei nur Details in Großaufnahme, z. B. das fließende Eisen, den Anschnitt eines fertigen Werkstücks oder die Augen eines konzentriert auf den Bildschirm blickenden Mitarbeiters.
Dazu werden passende Begriffe (Adjektive) kurz ein- und wieder ausgeblendet, die stichwortartig darstellen, warum Reckers für seine Zielgruppe attraktiv ist.
Beispiele:
Zum Bild eines Werkstücks das Wort „präzise“ der „beständig“
Zu den Augen oder der Hand des Mitarbeiters „kompetent“ oder „erfahren“
Zu Recyclingmaterial, das eingeschmolzen wird „nachhaltig“
Zum 3-D-Modell/ der Computer-Skizze „innovativ“ oder „passgenau“
…
Einige der Begriffe, die hier eingeblendet werden, kehren im Verlauf des Videos wieder.	Comment by User: Einige oder alle? Man könnte entweder nur die Begriffe verwenden, die später im Film wieder aufgenommen werden, oder aber noch weitere Adjektive, die zum Unternehmen passen.

Nur Musik, kein Sprechertext zur Anfangsszene.


Szene 2: erfahren
Die Kamera zeigt, zunächst im Detail, dann im Ganzen den Reckers-Schriftzug. Das Unternehmen wird aus der Drohnenperspektive gezeigt, dann folgen in kurzer Folge verschiedene Eindrücke aus dem Unternehmen (Innen- und Außenaufnahmen): Eisenguss, Personen, die vor einem Bildschirm stehen und sich über ein Modell unterhalten, die modernen E-LKW bei der Abfahrt, eine Fräsmaschine bei der Produktion eines Werkstücks, Handschlag mit einem Kunden, etc.


Sprecher (Off): „Das sind wir. Wir bei Reckers wissen: Es kommt auf die Qualität in jedem Detail an.“
„Wir blicken zurück auf 120 Jahre Erfahrung in der Eisengiesserei. Heute bieten wir unseren nationalen und internationalen Auftraggebern aus Maschinenbau, Hydraulik und Wälzlagerindustrie modernen Full-Service.“ 

Parallel zu den Bildern und zum Sprechertext wird das Stichwort vom Anfang „erfahren“ ein- und wieder ausgeblendet.

Weitere Texteinblendungen: „seit 1905“
Zu Full-Service:
„Eisenguss
Zerspanung 
Lackiererei“


Szene 3: innovativ
Ein Mitarbeiter wird gezeigt beim Programmieren der Erstarrungssimulation. Man sieht, wie in der Simulation das Eisen in die Form fließt. Die Person, die das Gerät bedient, nimmt noch Anpassungen vor. Schließlich sehen wir, wie beim echten Gießvorgang das Eisen in die Form fließt. Das fertige Werkstück wird herausgenommen.

Am Anfang der Szene wird das Stichwort „innovativ“ ein- und wieder ausgeblendet.

Sprecher (Off): „Durch den Einsatz führender Technologie nutzen wir Ressourcen effizient: Mit der Erstarrungssimulation machen wir die Fließdynamik des Eisens sichtbar und können sämtliche Parameter vor dem Guss genau anpassen. So sparen wir Material, Zeit und damit Kosten ein.“ 


Szene 4: präzise
Wir sehen, wie der Kern für einen Guss am Computer geplant und dann aus dem Sand-Gemisch gefertigt wird. Der Guss des Bauteils folgt. Der Kern schmilzt. Am fertigen Werkstück wird deutlich, dass jedes Detail dem Computermodell von vorher entspricht.

Stichwort „präzise“ wird dazu ein- und wieder ausgeblendet.

Sprecher (Off): „Auf den Kern kommt es an: Deshalb legen wir besonderen Wert auf die Kernmacherei. 
Bei rund 19000 Tonnen verarbeitetem Eisen im Jahr sind wir in der Gusstechnik ganz schön routiniert. Und achten stetig darauf uns zu verbessern und nicht nachzulassen..“

Texteinblendung der wichtigsten Leistungsparameter beim Eisenguss:	Comment by User: Bitte die 5 oder 6 wichtigsten Punkte hier aufführen.
„
· rund 19000 t Eisenguss im Jahr
· Kernherstellung im Cold-Box- und Croning-Verfahren
· …“


Szene 5: passgenau
Wir sehen Geschäftsführer Bernhard Rieken [oder einen Mitarbeiter], wie er im Gespräch einem Kunden an einem Bauteil etwas zeigt. Es folgen Aufnahmen vom Prototyping/ Laser-Sintern. Das 3-D-Modell wird angefertigt und aus der Maschine genommen. Kunde und Geschäftsführer sehen sich das Modell gemeinsam an und nicken anerkennend.

Stichwort „passgenau“ wird dazu ein- und wieder ausgeblendet.

Sprecher (Off): „Beim Rapid Prototyping fertigen wir unterschiedliche Modellvarianten an, um die perfekte Lösung für die Anforderungen unserer Auftraggeber zu entwickeln.“ 

Ggf. Texteinblendung zu weiteren Leistungen


Szene 6: nachhaltig
Wir sehen, wie am modernen Induktionsofen die Schadstoffwerte gemessen werden. Recyclingmaterial wird eingeschmolzen. Es folgen Außenaufnahmen den neuen LKW-Auflieger mit E-Zugmaschine. (Durch Zoom auf das Kennzeichen oder andere Merkmale wird die Umweltfreundlichkeit deutlich.) Drohnenaufnahmen des Unternehmens von oben mit der Solaranlage. Dann wird der neue Standort in Form einer Animation oder Skizze gezeigt.

Stichwort „nachhaltig“ wird während der Sequenz ein- und wieder ausgeblendet.

Sprecher (Off): „Ein Energieintensives Unternehmen nachhaltig gestalten? Ja! Unser Ziel ist die CO2-Neutralität. Und dafür tun wir einiges: Material-Recycling ist selbstverständlich. Wir produzieren selbst Energie, und wir nutzen bereits zum großen Teil moderne Induktionsöfen. – Am neuen Standort in Rheine-Nord arbeiten wir ausschließlich mit Induktionsöfen.“

Texteinblendung: „Neuer Standort in Rheine-Nord, Fertigstellung geplant ???“	Comment by User: Für welches Jahr ist die Fertigstellung bzw. der Umzug der Gießerei von Mesum nach Rheine geplant?


Szene 7: Ausblick
Zum Abschluss folgt eine Drohnenaufnahme des Unternehmens mit den Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern, die den Reckers-Schriftzug bilden. (Aufnahmen aus dem Azubi-Film)

Sprecher (Off): „Die Herausforderungen der Zukunft gehen wir jetzt schon an. In einem tollen Team und Hand in Hand mit unseren Kunden. … Reckers.“

Website
Logo

 
[bookmark: _Hlk174602775]Interpretation und visuelle Kommunikation
Der Aufbau des Films orientiert sich an den modernen Sehgewohnheiten aus Social Media. Nahezu jede der Szenen funktioniert auch einzeln als Kurzvideo. Dabei werden die Eindrücke und Informationen, die die Zuschauer über die Bilder erhalten, durch Texteinblendungen unterstützt und ergänzt.
Die Anfangssequenz besteht ausschließlich aus Detailaufnahmen, welche nach Art eines Teasers neugierig machen sollen auf den weiteren Film. Hier erscheinen Begriffe, die die wichtigsten Merkmale und Kompetenzen des Unternehmens beschreiben. Im Verlauf des Films kehren die Begriffe wieder und werden jeweils durch eine konkrete Szene mit Leben gefüllt.
Eine dynamische Kameraführung unterstützt den Eindruck der Bewegung und stetigen Weiterentwicklung: Menschen, Maschinen, Fahrzeuge – nichts steht still. Hier kann auch mit Zeitraffer und Verlangsamung gearbeitet werden, um den Fokus auf besonders wichtige Aspekte zu lenken. Die Vielfalt der Aufnahmen (innen, außen, Drohne, die verschiedenen Unternehmensbereiche, Modelle/Skizzen, Menschen) vermittelt ein umfassendes Gesamtbild.







FREIGABE

Konzept-Filmproduktion

Konzeption: Eilinghoff+Team 
Erstellt: 29.01.2025


Hiermit bestätige ich die Freigabe des Konzepts für die weitere Bearbeitung der Filmproduktion.


Ort, Datum Unterschrift & Stempel

